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Kantonsrat 

 

M 740 

 

Motion Piazza Daniel und Mit. über die Einreichung einer Kantons-

initiative zur Befreiung von dienstwilligen Personen mit Geburts-

gebrechen von der Wehrpflichtersatzabgabe 

 
 
eröffnet am 6. Dezember 2021  
 
Der Kanton Luzern soll eine Kantonsinitiative zur Befreiung von dienstwilligen Personen mit 
Geburtsgebrechen wie zum Beispiel Hämophilie oder Diabetes sowie weiteren rund 20 Ge-
burtsgebrechen von der Wehrpflichtersatzabgabe einreichen. 
 
Junge Schweizer Bürger, die aufgrund eines Invaliditätsgrades von mehr als 40 Prozent als 
militär- und zivilschutzdienstuntauglich erklärt worden sind, müssen nach der heutigen Rege-
lung keine Wehrpflichtersatzabgabe leisten. Hingegen müssen diejenigen, die aufgrund von 
Geburtsgebrechen eine körperliche Beeinträchtigung beziehungsweise einen medizinischen 
Integritätsschaden von weniger als 40 Prozent haben und die für untauglich erklärt worden 
sind, Ersatzabgaben zahlen.  
 
Der Betrag der Wehrpflichtabgabe ist nicht sehr hoch, zumal dieser nach der heutigen Rege-
lung aufgrund einer als nicht erheblich eingestuften Behinderung halbiert wird. Im schmalen 
Portemonnaie eines Lehrlings oder Studenten machen sie sich aber trotzdem bemerkbar. 
Das Hauptproblem ist aber, dass die Situation unbefriedigend ist und von betroffenen dienst-
willigen Personen als ungerecht empfunden wird. Sie sind abgabenpflichtig, obwohl sie be-
reit wären, im Rahmen ihrer Möglichkeiten Dienst zu leisten. Dies ist im Falle von Männern, 
die zum Beispiel an Hämophilie (Bluter) oder auch Diabetes oder an weiteren Geburtsgebre-
chen leiden, unfair. Sie werden in ein gesetzliches Korsett gezwängt, dass sie zwingt, die Er-
satzabgabe zu zahlen, auch wenn sie Dienst leisten möchten.  
 
Die Stellungnahme der Regierung zum Postulat P 522 hat gezeigt, dass für den Kanton Lu-
zern leider kein Spielraum für eine abweichende kantonale Praxis besteht. Er hat die ent-
sprechenden Bundesvorgaben umzusetzen. Aus diesem Grund soll das Anliegen per Kan-
tonsinitiative an das Bundesparlament gerichtet werden. 
 
Piazza Daniel 

Dubach Georg  
Frank Reto  
Brücker Urs  
Frye Urban  
Misticoni Fabrizio  
Schneider Andy   
Schuler Josef  
Peyer Ludwig  
Wyss Josef  
Hunkeler Yvonne  
Wedekind Claudia  
Bucher Markus  
Gasser Daniel  
Lipp Hans  
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Roos Guido  
Kaufmann Pius  
Häfliger-Kunz Priska  
Schnider-Schnider Gabriela  
Kurmann Michael  
Gehrig Markus  
Zehnder Ferdinand  
Rüttimann Daniel  
Jung Gerda  
Rüttimann Bernadette  
Marti Urs  
Nussbaum Adrian  
Lichtsteiner-Achermann Inge  
Bernasconi Claudia  
Käch Tobias  
Grüter Thomas  
Oehen Thomas  
Zurbriggen Roger  
Fässler Peter  
Stadelmann Karin  
Amrein Ruedi  
Cozzio Mario  
Arnold Valentin  
Schärli Stephan  
Meyer-Jenni Helene  
Meier Anja  
Sager Urban  
Affentranger-Aregger Helen  
Piani Carlo  
Bucheli Hanspeter  
Setz Isenegger Melanie 


